
Im NordwesteN. Versunke-
nen Orten eignet etwas Mysti-
sches. Ihre Legenden beflü-
geln die Fantasie. Man denke
nur an das sagenumwobene
Atlantis, nach dem die Men-
schen bis heute – vergeblich –
suchen.

Sein „Atlantis vor der Haus-
tür“ entdeckte Axel Heinze,
damals noch Lehrer in Esens,
vor Jahren im ostfriesischen
Watt: das frühere Kirchdorf Ot-
zum. Die Nordsee hatte es be-
reits im Mittelalter zerstört,
seither galt es als verschollen.
„DurchZufall fand ich1980mit
meinen Schülern Spuren im
Watt, die aufbesagtesDorf hin-
deuteten“, berichtet der Autor
vom Beginn seiner For-
schungsarbeit. „Diese Funde
waren der Auslöser, systema-
tisch die Geschichte der hiesi-
gen Landschaft zu klären.“

Axel Heinze unternahm
nicht nur mit Schulklassen
Ausgrabungen im Watt. Er re-
cherchierte, fotografierte, klas-
sifizierte, er forschte nach. Und
publizierte seine Resultate in
diversen Aufsätzen. „Doch es
erschien mir sinnvoll, die über
die Zeit verstreuten For-
schungsergebnisse einmal zu-
sammenzufassen“, nennt Axel
Heinze denAnstoß für das vor-
liegende Sachbuch.

Inmehralsdrei Jahrzehnten
beharrlicher Forschungsarbeit
hatAxelHeinze, dankvielfälti-
ger Unterstützung, die imWatt
gefundenen Fragmente zu
einem stimmigen Bild gefügt.
UndnebenOtzumauchdieOr-
te Ostbense, Westbense und
Oldorp dem Vergessen entris-
sen. Im Museum „Leben am
Meer“ in der Peldemühle
EsenssindetlichedieserFunde
zu sehen.

Zwar hat Otzum keine we-
sentlichen Spuren in Historie
und Literatur hinterlassen.
Aber es hat eine Geschichte
gehabt, die ganz langsam ent-
schlüsselt werden konnte.
„Und diese Geschichte muss
unseineWarnungsein:DieNa-
tur ist stärker als der Mensch!
Wir sind Bestandteil der Natur
und müssen uns in sie einfü-

gen“, mahnt Axel Heinze, für
den die Geschichte der ver-
schwundenen Dörfer auch Teil
seiner Lebensgeschichte wur-
de.BeideFädenhatderVerfas-
ser in diesem eingängigen und
reich bebilderten Sachbuch
zusammengeführt, das dazu
einlädt, ein kleines „Atlantis
vor derHaustür“ kennenzuler-
nen.

"Otzum - das Atlantis der Nordsee?" von Axel Heinze ist im ESE Ver-
lag erschienen. FOtO: ESE VErlAg

Im NordwesteN. (Weiter-)Bil-
dung spielt nicht nur für jünge-
re Menschen eine wichtige
Rolle. Auch Menschen in der
zweiten Lebenshälfte nutzen
weiterhin Möglichkeiten zur
Weiterbildung - beruflich
ebensowie in ihrerFreizeit.Zu-
gleich zeigen Befunde des
Deutschen Alterssurveys
(DEAS), dass Teilnahme an
Kursen oder Vorträgen in der
Freizeit, vermittelt über neue
soziale Kontakte undGelegen-
heiten, auchmit der Aufnahme
eines Ehrenamts verbunden
sein können. Die Ergebnisse
unterstreichen somit die Be-
deutung lebenslangen Ler-
nens.

Eine Auswertung des Deut-
schen Alterssurveys (DEAS)
zeigt: 71,9 Prozent der 43- bis
55-jährigen Erwerbstätigen
nahmen in den vorangegange-
nen drei Jahren an einer beruf-
lichen Weiterbildung teil. Bei
den 56- bis 65-Jährigen waren
es mit 48,5 Prozent zwar deut-
lich weniger, aber immerhin
noch fast jede/r Zweite.

VieleMenschen inder zwei-
ten Lebenshälfte besuchten
aber auch in ihrer Freizeit Kur-
se oder Vorträge. Bei den 43-
65-Jährigen lag der Anteil bei
70,5Prozent, nahmüberdieAl-
tersgruppen ab, lag aber bei
den ab 76-Jährigen noch bei
18,7Prozent.Damitbildetesich
auch bei den 76-Jährigen und
Älteren fast jede fünfte Person
in der Freizeit weiter.

In beiden Fällen gab es
deutliche Unterschiede zwi-
schen Menschen mit hohem
Bildungsstand im Vergleich zu
Menschen mit mittlerem oder

niedrigem Bildungsstand: Per-
sonen mit hohem Bildungs-
stand nahmen häufiger an
Fort- oder Weiterbildungen
teil. Das zeigt, dass Bildungs-
verläufe bereits früh im Leben
geprägt werden.

Eine weitere Studie konnte
mit DEAS-Längsschnittanaly-
sen zeigen, dass es bei den 55-
bis59-Jährigeneinenpositiven
Zusammenhang zwischen der
Teilnahme an beruflicher Wei-
terbildungundeinerErhöhung
des geplanten Renteneintritts-
alters gab. Bei ihnen war Wei-
terbildung mit einer Erhöhung
des geplanten Renteneintritts-
alters um ungefähr 5 Monate
verbunden. Eine mögliche Er-
klärung könnte sein, dass Be-
schäftigte in diesem Alter stär-
ker darüber nachdenken, wie
lange sienocharbeitenkönnen
und möchten. Weiterbildung
kann nicht nur dabei helfen,
die eigenen Fähigkeiten für
das weitere Berufsleben zu er-

halten oder auszubauen, sie
könnte auch als Zeichen wahr-
genommen werden, dass der
Arbeitgeber weiterhin auf äl-
tere Beschäftigte setzt und in
sie investiert -undsodieBereit-
schaft erhöhen, länger im
Unternehmen und erwerbstä-
tig zu bleiben.

Doch Weiterbildung spielt
auch über die Erwerbstätigkeit
hinaus eine gesellschaftlich
wichtige Rolle. Eine andere
Untersuchung des DZA zur
Nacherwerbsphase zeigt die
Bedeutung der non-formalen
Bildung für das ehrenamtliche
Engagement.Mitnon-formaler
Bildungsindbeispielsweisedie
TeilnahmeanKursenanVolks-
hochschulen, Workshops und
Vorträgen gemeint. Die Teil-
nahme an solchen Formaten
ging zumindest bei Personen
mit Ausbildungsabschluss mit
einer höherenWahrscheinlich-
keit der Neuaufnahme einer
ehrenamtlichen Tätigkeit ein-

Otzum: Atlantis vor der Haustür
Neues Buch von Axel Heinze erscheint im ESE Verlag

„Otzum – das Atlantis der
Nordsee? Auf den Spuren ver-
sunkener Küstenorte“ (ISBN:
978-3-941163-52-2) ist im Ok-
tober 2026 im Verlag Enno Sö-
ker Esens erschienen. Gut 80
Dokumentarfotos und Grafi-
ken illustrieren das anschauli-
che Sachbuch, das für 14,80
Euro im Buchhandel erhältlich
ist, außerdem versandkosten-
frei online über www.soeker-
druckshop.de.

Axel Heinze, Jahrgang
1948, wuchs inHilden bei Düs-
seldorf auf. In Köln studierte er
Geografie undMathematik für
gymnasiale Oberstufe. 1978
wurde er Lehrer am Nieder-
sächsischen Internats-Gymna-
sium in Esens. Neben seiner
Lehrtätigkeit setzte er sich im
NABU für den Erhalt der Natur
ein und engagierte sich in der
Erkundung der regionalen
Historie. So zählt er zudenMit-
begründern des Esenser Mu-
seums „Leben am Meer“, das
er auch mehrere Jahre leitete.
Axel Heinzes weitgefächerte
Forschungsergebnisse schla-
gen sich in etlichen Publikatio-
nen nieder. 2014 erhielt er für
seine Verdienste als Heimat-
und Naturforscher den Silber-
nen Bären der Stadt Esens. Ein
Jahr zuvor verlieh ihm die Ost-
friesische Landschaft das Indi-
genat, also die Ernennung zum
Ostfriesen ehrenhalber.

Übrigens: Das Museum
„LebenamMeer“ inderPelde-
mühle Esens plant für seine
Saison 2027 eine Sonderaus-
stellung zum Thema Otzum.
Das neue Buch von Axel Hein-
zeempfiehlt sichdannals idea-
ler Begleiter. Nähere Infos zur
Ausstellung gibt das Museum
zeitnah auf www.leben-am-
meer.de bekannt.

Lernen kennt kein Alter
Weiterbildung ist auch für Rentner relevant

her.
Die Ergebnisse machen da-

mit deutlich: Bildung im Alter
hat vieleFacetten. Siedientder
AuffrischungoderErweiterung
vonWissen fürdenBeruf, eröff-
net Möglichkeiten persönli-
cher Weiterentwicklung und
kann Räume für soziale Kon-
takte und gesellschaftliches
Engagement schaffen. Gleich-
zeitig zeigen die Daten, dass
der Zugang zu Weiterbildung
stark von Alter und Bildungs-
stand geprägt sind. Bildungs-
angebote sollten daher so ge-
staltet werden, dassMenschen
unterschiedlichen Alters und
mit unterschiedlicher Bil-
dungsbiografie angesprochen
werden.Dieskönnteeinen län-
geren Verbleib im Erwerbsle-
ben fördern und außerdem -
über eine ehrenamtliche Ein-
bindung - auch nach dem Aus-
scheiden aus dem Erwerbsle-
ben zur gesellschaftlichenTeil-
habe beitragen.

Auch im Alter lässt sich zum Beispiel noch das Schachspielen lernen. FOtO: imAgO imAgES/WEStENd61

Nebel: Worauf Autofahrer und
radler jetzt achten müssen
Wenn im Herbst und Winter Nebel
aufzieht, wird es auf den Straßen
gefährlich: Autofahrer sehen ande-
re Verkehrsteilnehmer oft erst spät,
radfahrer werden leichter überse-
hen.Werbei schlechterSichtunter-
wegs ist, sollte deshalb besonders
aufmerksam sein und für gute
Sichtbarkeit sorgen.

Autofahrer sollten ihre ge-
schwindigkeit den Sichtverhältnis-
sen anpassen und ausreichend Ab-
standhalten, soderAdAC.Bei einer
Sichtweite von weniger als 50 me-
tern sind laut Straßenverkehrsord-
nunghöchstens50Stundenkilome-
ter erlaubt. Unsicher, wie viel 50
meter sind? Orientierung bieten
leitpfosten am Straßenrand, die in
der regel 50 meter auseinander-
stehen.

Wichtig ist auch die Wahl der
richtigen Beleuchtung. Bei Nebel
sollte dasAbblendlichtmanuell ein-
geschaltetwerden, ratendieExper-
ten. der grund: Auf die lichtauto-
matik sei bei Nebel und diesigem
Wetter nicht immer Verlass.

das tagfahrlicht reicht bei
schlechter Sicht nicht aus. Aber
Vorsicht: Fernlicht kann durch re-
flexionen die Sicht sogar ver-
schlechtern. Bei erheblicher Sicht-

behinderung sindNebelscheinwer-
fer eine gute Wahl. die Nebel-
schlussleuchte ist erst bei einer
Sichtweite von weniger als 50 me-
tern erlaubt und muss ausgeschal-
tet werden, sobald sich die Sicht
bessert.

radfahrermüssen auf gute
sichtbarkeit achten

Fahrradfahrer müssen bei Nebel
ganzbesondersaufsichaufpassen.
der Allgemeine deutsche Fahrrad-
Club (AdFC) empfiehlt, auf eine gu-
te Beleuchtung zu achten, am bes-
ten mit Nabendynamo und lEd-
licht. diese Kombination sei zuver-
lässig, wartungsarm und langlebig.

Auch reflektoren sind wichtig,
um von anderen gesehen zu wer-
den. Am Fahrrad sind sie Pflicht, an
der Kleidung schützen sie zusätz-
lich. Wer keine reflektierende Klei-
dung hat, kann sich mit reflektor-
bändern für Arme und Beine helfen.

Nasses laub und feuchte Stra-
ßen können rutschig sein. Auch
radfahrer sollten deshalb ihre ge-
schwindigkeit reduzieren, voraus-
schauend fahren und abrupte
Brems- und lenkmanöver vermei-
den. (dpa) FOtO:FEdEriCOgAmBAriNi/dPA

GOLDANKAUF
ANGEKAUFTWERDEN:

· Altgold · Zahngold · Münzen ·
D-Mark Münzen · Uhren · Diamanten

· Gold-Silberbarren · Silber ·
Silberbesteck · Zinn, versilbert
Bis 125,- €/g Feingold

Achternstraße 37
Oldenburg

Tel. 99 89 240

Haarenstraße 19
Oldenburg
Tel. 2 75 75

35

Hardenbergstr. 5 + 6, 26203 Wardenburg | Telefon 0 44 07 - 22 54
Mo. bis Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
Wir liefern und montieren auch oder verleihen kostenlos
unseren LKW und PKW-Kombi!

MODERNE KÜCHENZEILEMODERNE KÜCHENZEILE
versch. Frontfarben, 2,90m, inkl. Edelstahl Spüle, E-Herdmit
Ceranfeld, Dunstabzugshaube, Kühlschrank, Geschirrspüler,
10 J. Garantie auf alle Auszüge, sowie Front-/Korpusteile

MOD. KÜCHENZEILEMOD. KÜCHENZEILE
versch. Frontfarben, 3,90 m, inkl. Edelstahl Spüle, autarkesversch. Frontfarben, 3,90 m, inkl. Edelstahl Spüle, autarkes
Ceranfeld und Backofen, Dunstabzugshaube, Kühlschrank,Ceranfeld und Backofen, Dunstabzugshaube, Kühlschrank,
Geschirrspüler, 10 J. Garantie auf alleGeschirrspüler, 10 J. Garantie auf alle
Auszüge, sowie Front-/KorpusteileAuszüge, sowie Front-/Korpusteile

MOD.MOD. SCHRANKWANDSCHRANKWAND
4-tlg., individuelle Raumgestaltung nach Maß4-tlg., individuelle Raumgestaltung nach Maß
möglich, aufgebauteWare,möglich, aufgebauteWare,
3,30 x 2,15 x 0,53 m3,30 x 2,15 x 0,53 m

2.599 €

2.999 €1.999 €

sämtliche E-Geräte

Sonntag Schautag

von 15 – 18 Uhr

sämtliche E-Geräte

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN
UNDAUFALDI-NORD.DE

www.help-ev.de

Regelmäßig spenden –
Nachhaltig Zukunft
sichern
Spendenkonto
DE47 3708 0040 0240 0030 00
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